
 

 

Gold und Bronze für Max Bujdoso 
 
Bei der Deutschen Meisterschaft der Junioren in Stuttgart trat der Bindlacher Max Bujdoso im 

Doppelwettbewerb mit Nationalspieler Tobias Börding aus Regensburg an. Nach 8 Spielen in der Vorrunde lag 

das Duo mit 3170 Pins (Schnitt 198,13) auf Platz 3. Die besten 4 Teams qualifizierten sich für das Halbfinale in 

dem nach dem System „Best of 3“ gespielt wurde. Das erste Spiel konnten Börding/Bujdoso sicher mit 439 : 364 

Pins gegen Steenbekkers/Anders aus Delmenhorst für sich verbuchen. In Runde 2 schlugen die Niedersachsen 

mit 438 : 395 zurück und das Entscheidungsspiel holten sich die Bayern hauchdünn mit 438 : 437 und zogen ins 

Finale ein. Hier kam es zum Duell mit den Vorlaufbesten Ehrhardt/Riedtke aus Berlin. Runde 1 ging mit 345 : 

326 an Börding/Bujdoso, doch trotz einer Steigerung im 2. Spiel holten sich die Berliner mit 442 : 416 den 

Ausgleich. Spiel 3 war dann mit 434 : 388 eine relativ klare Angelegenheit für Börding und Bujdoso und somit 

der Titelgewinn. 

 

Im Einzelwettbewerb mussten zwei 6er Serien gespielt werden und auch hier qualifizierten sich die besten 4 für 

das Halbfinale. Nach dem Vorlauf lag Max Bujdoso mit sehr guten 1296 Pins (Schnitt 216) auf Rang 3 mit 26 

Pins Rückstand auf den Führenden. Im Zwischenlauf spielte er nochmals 1184 Pins und lag in der 

Gesamtwertung mit 2480 Pins auf Rang 4. Sein Doppelpartner Tobias Börding spielte sich mit der höchsten 

Serie (1368 Pins) von Rang 7 auf Platz 1 vor und somit mussten sie im Halbfinale gegeneinander antreten. 

 

Börding spielte hier seine Erfahrung aus Nationalspieler aus und setzte sich mit 188 : 146 und 204 : 201 in zwei 

Spielen durch. Die Verlierer der Halbfinalspiele wurden gemeinsam auf Platz 3 gesetzt und gewannen somit die 

Bronzemedaille. Börding musste sich mit Silber begnügen, da er die Finalspiele mit 0 : 2 gegen Felix Erhardt aus 

Berlin verlor. 


